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Bürgermeister Sebastian Koch und sein Stellvertreter Ewald 
Fischer konnten am 5. Januar 2015 unzählige Gäste zum Neu-
jahrsempfang der Gemeinde Wenzenbach begrüßen. Für die 
musikalische Untermalung sorgte die Blaskapelle Bernhards-
wald.
In einer launigen Rede blicke Sebastian Koch auf ein äußerst 
ereignisreiches Jahr zurück und zeigte sogleich seine Ideen 
für das Jahr 2015 auf. „Wenzenbach sei auch im letzten Jahr 
wieder gewachsen und man müsse kein Hellseher sein, um 
prognostizieren zu können, dass Wenzenbach auch in Zukunft 
wachsen werde“, so der Bürgermeister. Aktuell sind in Wenzen-
bach knapp über 8400 Menschen mit ihrem Erst- oder Haupt-
wohnsitz gemeldet. Nimmt man diejenigen hinzu, die hier einen 
Nebenwohnsitz haben, kommt man sogar auf 8700 Einwoh-
ner. Koch unterstrich in seiner Rede, dass aufgrund dieser 
gestiegene Einwohnerzahl Bauland mittlerweile Mangelware 
in Wenzenbach sei. Mit neuen Baugebieten wie etwa den Roi-
ther Berg werde man nun Abhilfe schaffen. Doch eines steht 
für Koch ebenso fest: „Wir können nur weiter wachsen, wenn 
unser Infrastruktur auf Vordermann gebracht wird.“ Aktuell 
gebe es z. B. eine ganze Reihe an problematischen Stellen in 
Wenzenbachs Straßennetz (Unterlindhofstraße, Hauptstraße, 
Böhmerwaldstraße u.v.m.). Durch Investitionen sollen diese 
verkehrlichen Knotenpunkte nun gelöst werden. Für das anste-
hendende Jahr hoffe man daher vor allem auf kompromissbe-
reite Grundstückseigentümer, die das Gemeinwohl im Blick 
haben. Ab spätestens März 2015 soll der dreispurige Ausbau 
der Bundesstraße fortgesetzt werden. Koch nutzte daher beim 
Neujahrsempfang die Gunst der Stunde und bat die Bundes-
tagsabgeordnete Dr. Astrid Freudenstein und Landrätin Tanja 
Schweiger um Mithilfe. „Das Staatliche Bauamt muss nun in 
Abstimmung mit dem Landratsamt die Probleme des ersten 
Bauabschnitts genau analysieren und zielführende Optimie-
rungsmaßnahmen ergreifen“, so der Erste Bürgermeister.
Auch das Thema „Asylpolitik“ sprach Koch an. Derzeit seien 
in Wenzenbach 46 Nationalitäten vertreten. Insgesamt leben 
hier 354 Ausländer. Darunter befinden sich auch 24 Asyl-
bewerber. Bürgermeister Koch zeigte sich erfreut über die 
voranschreitende Integration der Neubürger aus Syrien und 
lobte insbesondere die Gastfreundschaft und Hilfebereit-
schaft der Wenzenbacher Bürger. Das Einwohnermeldeamt 
der Gemeinde erfasste im Jahr 2014 übrigens 33 Geburten. 
Aktuell leben in Wenzenbach 1600 Minderjährige. Im Mittel-
schulalter befinden sich davon immerhin 520 Jugendliche. 
Dennoch ist das Schulhaus am Roither Weg nicht ausgela-
stet. Das Gebäude hat eine Nutzfläche von 1500 qm. Für den 

Schulbetrieb werden allerdings nur noch etwa 700 qm benötigt. 
Vor etwa 15 Jahren besuchten die Mittelschule noch fast 300 
Schülerinnen und Schüler. Heute sind es nur noch 124 Jugend-
liche. Dieses Problem stellte Sebastian Koch in seiner Rede 
unter anderem der anwesenden Landtagsabgeordneten und 
Bildungspolitikerin Margit Wild und dem Schulkoordinator des 
Mittelschulverbunds Naab-Regen Alois Amann vor. Gleichsam 
unterstrich er nochmals mit Nachdruck, dass die Gemeinde 
Wenzenbach hinter der Mittelschule Wenzenbach stünde. 
„Die Schule hat Zukunft. Wir begreifen diese als wohnortnahe 
Bildungsstätte mit berufspraktischer Ausrichtung. Mit einem 
guten Mittelschulabschluss und einer soliden Ausbildung im 
Anschluss hat man heute gute Berufsaussichten“, so Koch, der 
damit überzeugend für den Schulstandort Wenzenbach warb.
Aus anderen Kommunen konnte Sebastian Koch unter ande-
rem Norbert Hartl (Vorsitzender der SPD-Stadtratsfraktion in 
Regensburg), Franz Kröninger (1. Bürgermeister der Gemeinde 
Zeitlarn) und Werner Fischer (1. Bürgermeister der Gemeinde 
Bernhardswald) begrüßen. Für Koch muss die Gemeinde 
Wenzenbach die Zusammenarbeit mit der Stadt Regensburg 
und anderen Nachbargemeinden deutlich optimieren. Deshalb 
wolle man im Jahr 2015 nochmals hinsichtlich des Radwegs 
zwischen Grünthal und Regensburg bei der Stadt vorstellig 
werden und die Entwicklung eines interkommunalen Gewerbe-
gebiets um den Thanhof herum in Angriff nehmen.
Abschließend lobte Sebastian Koch die vielen Vereinsvertreter 
für ihren Beitrag zur Lebensqualität in Wenzenbach und die 
Verwaltung für das aufgebrachte Engagement in den letzten 
Wochen. Diese seien aufgrund der personellen Änderungen in 
Folge des BKPV-Prüfberichts nicht einfach gewesen, aber man 
habe das Schiff gut durchs tobende Meer gesteuert.
Im Anschluss hielt Landrätin Tanja Schweiger eine kurzweilige 
Ansprache. Unter anderem informierte sie die Bürger über die 
Herausforderungen des Landkreises in Folge der gestiegenen 
Asylbewerberzahlen im Land. Ein besonderes Augenmerk 
legte sie auch auf den anstehenden zweiten Bauabschnitt an 
der B16 ab März. Man sehe die klaren Vorteile einer dreispu-
rigen Bundesstraße, werde die Wenzenbacher mit den Ver-
kehrsumleitungsproblemen aber nicht alleine lassen. Tanja 
Schweiger berichtete in diesem Zusammenhang auch, dass 
Anwohner der Kreisstraße unlängst 500 Unterschriften in dieser 
Sache bei Ihr abgegeben hätten.
Im Anschluss wurden Sportler für ihre herausragenden Leis-
tungen im zurückliegenden Jahr geehrt. Erstmals wurde ein 
Ehrenamtspreis verliehen. Dieser Preis ging in diesem Jahr an 
die Jugendfeuerwehrgruppen aus Grünthal und Hauzenstein, 

die gemeinschaftlich das interna-
tionale Leistungsabzeichen CTIF 
errungen haben. Als kleine Aner-
kennung für den selbstlosen Ein-
satz der jungen Feuerwehrmän-
ner und - frauen fürs Gemeinwohl 
überreichte Sebastian Koch den 
Feuerwehren nebst einem kleinen 
Pokal auch eine Geldspende von 
jeweils 100 Euro.

Geehrte  
Feuerwehrleute:
FF Grünthal: 
Sandra Hummel, Patricia Kargl, 
David Frohnauer, Sonja Wörner, 
Isabella Wörner, Bastian Bier-
sack.
FF Hauzenstein: 
Altin Ratkoceri, Johannes Dollin-
ger, Lukas Maier, Tim Weilert.

Die Neujahrsansprache des Bürger-
meisters können Sie als Video unter 
www.wenzenbach.de abrufen!

Neujahrsempfang 2015 
Sportlerehrung 

 
   Ehren-

nadel 
Ried Christian  Weltmeister Doppel und Mannschaft im Racketlon 

= Schlägermehrkampf (Tischtennis, Badminton, Squash und Tennis) 
Gold 

Schweiger Michael 
 

Stock-Car-Club  
Grünthal 
 

Deutscher Meister in der Klasse 1800 ccm verbaut Gold 

Marie Oberhofer  Bayerische Meisterin (U14) Schach  
2. Bayerische Meisterin (U14) Mannschaft-Schach 
2. Deutsche Meisterin (U14) Mannschaft-Schach 
Oberpfalzmeisterin (U 16) 

Silber 

Georg Dechant  2. Bayerischer Meister (U14) Mannschaft Schach 
2. Deutscher Meister  (U14) Schach-Mannschaft 
Oberpfalzmeister (U 18) 

Silber 

Cédric Oberhofer  2. Bayerischer Meister  (U14) Mannschaft Schach 
2. Deutscher Meister  (U14) Schach-Mannschaft 
Oberpfalzmeister (U 16) 

Silber 

Zollner Daniela Schützenverein 
Almenrausch  
Grünthal 

Bezirksmeisterschaft Mannschaft – Schüler  1. Platz Luftgewehr Bronze 

Hutter Christoph 
 

Schützenverein  
Jagabluat Irlbach 

Bezirksmeister – Schüler in Luftpistole und Luftgewehr  Bronze 

Friedrich Graeber 
Johanna Dechant 
Domoskos Radeczky 
Pierre Mouterfi 

 Oberpfalzmeister in der Mannschaft U 20 Schach Bronze 

 

Alle Jahre wieder:  
Der Neujahrsempfang der Gemeinde
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Impressionen zum Neujahrsempfang
Bilder: Benjamin Leistner
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Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Bürgerversammlung
Zur Erörterung gemeindlicher Angelegenheiten findet eine Bür-
gerversammlung statt:
• Am Freitag, 20. Februar 2015, 19.00 Uhr im Gasthaus 
„Menzo“, Jahnweg 8a, 93173 Wenzenbach
Hierzu sind alle Gemeindeangehörigen, die in der Gemeinde 
wohnen, herzlich eingeladen.
Nach Artikel 15 der Bayerischen Gemeindeverordnung (GO) 
können das Wort grundsätzlich nur Gemeindebürger erhal-
ten; Ausnahmen davon kann jedoch die Bürgerversammlung 
beschließen.
Empfehlungen der Bürgerversammlung müssen innerhalb einer 
Frist von drei Monaten vom Gemeinderat behandelt werden.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Bundesstraße 16-Umleitung - 3-streifiger Ausbau ab März 

2015
3.  Anfragen und Verschiedenes
Wenzenbach, den 23.01.2015
Gemeinde Wenzenbach
Fischer
2. Bürgermeister

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)

hier: Satzungsbeschluss des Bebauungs- und Grünord-
nungsplanes „Beim Zeitlhof“
Der Gemeinderat Wenzenbach hat am 16.12.2014 den Bebau-
ungs- und Grünordnungsplan Nr. 6102-61 „Beim Zeitlhof“ in 
der Fassung 22.09.2014, zuletzt redaktionell geändert aufgrund 
des Beschlusses vom 16.12.2014, als Satzung beschlossen.
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB 
ortsüblich bekannt gemacht. Mit der Bekanntmachung tritt 
der Bebauungs- und Grünordnungsplan, der die folgenden 
Flurnummern der Gemarkung Kreuth umfasst, in Kraft: 95/5, 
95/10, 95/11,95/8, 95/9, 95/3, 95/12, 95/6, 95/7, 102/16, 102/17, 
102/13, 102/18, 102/14, 102/8, 102/15
Jedermann kann den Bebauungs- und Grünordnungsplan mit 
der Begründung in der Gemeindeverwaltung Wenzenbach, 
Hauptstraße 40, I. Stock, Zimmer 1.05, 93173 Wenzenbach 
während der Öffnungszeiten einsehen und über deren Inhalt 
Auskunft verlangen.

Die Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung sind:
Montag, Dienstag,
Donnerstag, Freitag: ..............................  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag: .............................................. 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag: .......................................... 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Män-
geln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 
BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1.eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
des Bebauungsplanes schriftlich gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verlet-
zung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 
und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen 

Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB 
eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von 
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Ver-
mögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs 
herbeigeführt wird.
Wenzenbach, den 02.01.2015
Gemeinde Wenzenbach
Sebastian Koch
1. Bürgermeister Plan siehe Seite 5

Informationen der Gemeindeverwaltung

Erreichbarkeit und  
Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung

Telefon .................................................................... 09407/309-0
Telefax ................................................................ 09407/309-160
E-Mail ................................Gemeinde.Wenzenbach@realrgb.de
Internet: .................................................... www.wenzenbach.de

Öffnungszeiten:
Montag .................................................................... 8 bis 12 Uhr
Dienstag  ................................... 8 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Mittwoch ................................................ ganztägig geschlossen
Donnerstag  ............................... 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Freitag ..................................................................... 8 bis 12 Uhr

Entsorgungstermine

Februar 2015
Restmüll:  Do, 12.02.2015
 Do, 26.02.2015
Papiertonne:  P1 = Di, 24.02.2015
 P2 = Mi, 25.02.2015
Restmüll:   ganz Wenzenbach
Papiertonne:  P1: Wenzenbach und übrige Ortsteile
 P2: Fußenberg, Grünthal, Irlbach

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Dienstag ..........................................................09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag ......................................................14:00 - 17:00 Uhr
Samstag ..........................................................09:00 - 14:00 Uhr

Öffnungszeiten Grabenbach
Samstag, 14.02.2015 ........................................09.00-12.00 Uhr

Altreifen
—-

Umweltmobil
Samstag, 21.02.2015 ........................................09.00-13.00 Uhr
Zeitlarn, Wertstoffhof

Fundsachen

vom 16.12.2014 bis 15.01.2015
- 1 Autoschlüssel mit Anhänger
- 1 Ring

Redaktionsschluss
für die Februar-Ausgabe ist

Mittwoch, 18. Februar 2015, 9.00 Uhr
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Mülltourismus in Regensburg
In der letzten Zeit kam es mehrfach zu „wilden“ Müllablage-
rungen im Straßenbegleitgrün von Hauptzufahrtsstraßen im 
Regensburger Stadtgebiet. Es wurden Wertstoffe bzw. Rest-
müll einfach in gelbe Säcke gepackt und am Straßenrand 
abgelagert. Die Stadt Regensburg achtet in Zukunft streng-
stens darauf und wird dieses illegale Tun mit empfindlichen 
Geldstrafen ahnden.
Bitte bringen Sie Ihre Wertstoffe und Abfälle dorthin, wo 
sie hingehören: Wertstoffe auf den Wertstoffhof in Wenzen-
bach und Müll in Ihre eigene Restmülltonne.

Verunreinigung von Straßen durch Hundekot
Die Gemeinde Wenzenbach erhält immer wieder Beschwer-
den von Bürgerinnen und Bürgern darüber, dass viele Straßen 
durch Hundekot verunreinigt sind. Ebenso werden teilweise 
Vorgärten und Gehsteige in den bebauten Bereichen in Mit-
leidenschaft gezogen. Die Mitarbeiter des Bauhofes beklagen 
sich ebenfalls häufig, dass das Mähen der gemeindlichen 
Grünflächen für sie selbst aber auch für Passanten wegen der 
Verunreinigungen problematisch ist.
Die Gemeinde ist bemüht, ein harmonisches Miteinander aller 
Bürger zu erreichen. Viele Hundehalter verstehen den Unmut 
ihrer Mitbürger und achten zwischenzeitlich darauf, dass die 
„Geschäfte“ ihres Vierbeiners unschädlich beseitigt werden.
Es gibt aber leider immer wieder Hundehalter, die das unlieb-
same Häufchen übersehen oder bewusst ignorieren. Diese 
Wenigen werden eindringlich gebeten, mehr Verständnis für 
ihre Mitbürger aufzubringen und den Hundekot zu entsorgen.
In diesem Zusammenhang wird auch auf die rechtliche Situa-
tion hingewiesen:

Nach dem Bayerischen Straßen- und Wegegesetz und der 
Straßenverkehrsordnung ist eindeutig die Person, dessen Vier-
beiner den Gehweg verunreinigt, für die schadlose Beseitigung 
verantwortlich.

Stellenausschreibung
Gemeinde Wenzenbach

Die Gemeinde Wenzenbach, Landkreis Regensburg, mit ca. 8.500 Einwohnern sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n

Leiter/in der Finanzverwaltung (Kämmerer/in)
in Vollzeit

Ihr Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig:
• Leitung der Finanzverwaltung mit den Bereichen Kämmerei, Kasse, Vermögens- und Liegenschaftsverwaltung
• Aufstellung, Abwicklung und Überwachung der kameralistischen Haushalts-, Finanz- und Investitionsplanung für Gemeinde 

und Schulverband
• Allgemeine Angelegenheiten der Finanzwirtschaft, finanzwirtschaftliche Grundsatzfragen
• Vermögens- und Schuldenverwaltung, Kreditwesen, Kassenaufsicht
• Zuwendungs- und Zuschusswesen, Fördermittel
• Organisation des Sitzungsdienstes einschließlich Vorbereitungs- und Vollzugsangelegenheiten für den Haupt- und Finanzaus-

schuss, Rechnungsprüfungsausschuss sowie für die Schulverbandsversammlung
• Versicherungswesen
• Bearbeitung von Widersprüchen des Fachbereichs
• Stellvertretung Geschäftsstellenleiter

Ihr Anforderungsprofil:
• Beamter/in der 3. Qualifikationsebene der Fachlaufbahn Verwaltung und Finanzen oder Ausbildung zum/zur Verwaltungsfach-

wirt/in (AL II)
• Führungskompetenz, kooperativer Führungsstil und Teamfähigkeit
• sicheres Auftreten, Verhandlungsgeschick, soziale Kompetenz und die Fähigkeit selbständig und eigenverantwortlich zu 

arbeiten
• fundierte finanz- und betriebswirtschaftliche Kenntnisse
• Bereitschaft zur Arbeitsleistung auch außerhalb der regulären Arbeitszeit (z. B. Teilnahme an Sitzungen)
• sicherer Umgang mit der EDV - wünschenswert AKDB-Vorkenntnisse
• einschlägige und mehrjährige praktische Erfahrung in der Finanzverwaltung wünschenswert

Wir bieten:
• ein interessantes und abwechslungsreiches Arbeitsgebiet mit engagierten und kollegialen Mitarbeitern
• eine leistungsgerechte Bezahlung entsprechend der Qualifikation und der persönlichen Voraussetzung nach den Bestim-

mungen des Tarifvertrages des öffentlichen Dienstes (TVöD) bzw. dem Bay. Besoldungsgesetz (BayBesG)
Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 06.02.2015 an die Gemeinde Wenzenbach, Herrn 
Leistner, Hauptstraße 40, 93173 Wenzenbach. Für Rückfragen steht Ihnen Herr Leistner unter der Telefonnummer 09407/309114 
gerne zur Verfügung.

 IMPRESSUM

Amtsblatt der Gemeinde Wenzenbach
Das Amtsblatt der Gemeinde Wenzenbach erscheint monatlich und wird 
kostenlos an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.

Herausgeber, Druck und Verlag:
Verlag + Druck Linus WitticH KG, 
(p.h.G.: E. Wittich)
Peter-Henlein-straße 1, 91301 Forchheim, telefon 09191/7232-0
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Wenzenbach sebastian Koch,  
Hauptstraße 40, 93171 Wenzenbach.
Verantwortlich für den sonstigen  
redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
Peter Menne im Verlag + Druck Linus WitticH KG

im Bedarfsfall sind Einzelexemplare zum Versand außerhalb des Ver-
breitungsgebietes über den Verlag zum Preis von 0,40 Euro zzgl. 
Versandkostenanteil zu beziehen. Für textveröffentlichungen gelten 
unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. namentlich gekennzeich-
nete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion oder 
der redaktionell Verantwortlichen wieder.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt die z.Zt. gültige  
Anzeigenpreisliste des Verlages. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge 
höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann höchstens Ersatz des 
Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf schadenersatz, sind ausdrücklich ausge-
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letztlich sind: Edith Wittich-scholl, Michael Wittich, Georgia Wittich-
Menne und Andrea Wittich-Bonk.
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Öffnungszeiten Grabenbach 2015 - Gemeinde Wenzenbach 
 

Samstag, den 10. Januar 2015 von 9°° Uhr bis 12°° Uhr Anlieferung von naturbelassenen Weihnachts-
bäumen und Adventskränzen ohne Weihnachts-
schmuck jeglicher Art, ohne Farb-  und Schnee-
spray, ohne Drähte und ohne Lametta, zuzüglich 
Anlieferung von kompostierbaren Grüngut 

    

Samstag,  den 14. Februar 2015 von 9°° Uhr bis 12°° Uhr   
    

Samstag,  den 07. März  2015  von 14°° Uhr bis 17°° Uhr  
Samstag,  den 14. März  2015  von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
Samstag,  den 21. März  2015  von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
Samstag,  den 28. März  2015  von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
    

Samstag,  den 04. April 2015 von 9°° Uhr bis 12°° Uhr von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
Mittwoch,  den 08. April 2015  von 15°° Uhr bis 18°° Uhr 
Samstag,  den 11. April 2015 von 9°° Uhr bis 12°° Uhr von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
Mittwoch, den 15. April 2015  von 15°° Uhr bis 18°° Uhr 
Samstag,  den 18. April 2015 von 9°° Uhr bis 12°° Uhr von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
Mittwoch, den 22. April 2015  von 15°° Uhr bis 18°° Uhr 
Samstag,  den 25. April 2015 von 9°° Uhr bis 12°° Uhr von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
Mittwoch, den 29. April 2015  von 15°° Uhr bis 18°° Uhr 
    

Samstag,  den 02. Mai 2015  von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
Mittwoch, den 06. Mai 2015  von 15°° Uhr bis 18°° Uhr 
Samstag,  den 09. Mai 2015  von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
Mittwoch, den 13. Mai 2015  von 15°° Uhr bis 18°° Uhr 
Samstag,  den 16. Mai 2015  von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
Mittwoch, den 20. Mai 2015  von 15°° Uhr bis 18°° Uhr 
Samstag,  den 23. Mai 2015  von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
Mittwoch, den 27. Mai 2015  von 15°° Uhr bis 18°° Uhr 
Samstag,  den 30. Mai 2015  von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
    

Mittwoch, den 03. Juni 2015  von 15°° Uhr bis 18°° Uhr 
Samstag,  den 06. Juni 2015  von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
Mittwoch, den 10. Juni 2015  von 15°° Uhr bis 18°° Uhr 
Samstag,  den 13. Juni 2015  von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
Mittwoch, den 17. Juni 2015  von 15°° Uhr bis 18°° Uhr 
Samstag,  den 20. Juni 2015  von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
Mittwoch, den 24. Juni 2015  von 15°° Uhr bis 18°° Uhr 
Samstag,  den 27. Juni 2015  von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
    

Samstag,  den 04. Juli 2015  von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
Samstag,  den 11. Juli 2015  von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
Samstag,  den 18. Juli 2015  von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
Samstag,  den 25. Juli 2015  von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
    

Samstag,  den 01. August 2015  von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
Samstag,  den 08. August 2015  von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
Freitag,  den 14. August 2015  von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
Samstag, den 22. August 2015  von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
Samstag, den 29. August 2015   
    

Mittwoch,  den 02. September 2015  von 15°° Uhr bis 18°° Uhr 
Samstag,  den 05. September 2015  von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
Mittwoch,  den 09. September 2015  von 15°° Uhr bis 18°° Uhr 
Samstag,  den 12. September 2015  von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
Mittwoch,  den 16. September 2015  von 15°° Uhr bis 18°° Uhr 
Samstag,  den 19. September 2015  von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
Mittwoch,  den 23. September 2015  von 15°° Uhr bis 18°° Uhr 
Samstag,  den 26. September 2015  von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
    

Freitag,  den 02. Oktober 2015  von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
Mittwoch,  den 07. Oktober 2015  von 15°° Uhr bis 18°° Uhr 
Samstag,  den 10. Oktober 2015 von 9°° Uhr bis 12°° Uhr von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
Mittwoch,  den 14. Oktober 2015  von 15°° Uhr bis 18°° Uhr 
Samstag,  den 17. Oktober 2015 von 9°° Uhr bis 12°° Uhr von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
Mittwoch,  den 21. Oktober 2015  von 15°° Uhr bis 18°° Uhr 
Samstag,  den 24. Oktober 2015 von 9°° Uhr bis 12°° Uhr von 14°° Uhr bis 17°° Uhr 
Mittwoch,  den 28. Oktober 2015  von 15°° Uhr bis 18°° Uhr 
    

Samstag,  den 31. Oktober  2015  von 13°° Uhr bis 16°° Uhr 
Samstag,  den 07. November  2015  von 13°° Uhr bis 16°° Uhr 
Samstag,  den 14. November  2015  von 13°° Uhr bis 16°° Uhr 
Samstag,  den 21. November  2015  von 13°° Uhr bis 16°° Uhr 
    

Samstag, den 09. Januar 2016 von 9°° Uhr bis 12°° Uhr Anlieferung von Weihnachtsbäumen 

Das gemeindliche Grundstück „Grabenbach“ kann für die kostenlose Anlieferung von kompostierbarem Ast- und Strauch-
material aus den Hausgärten verwendet werden. Das angelieferte Schnittgut muss von  n i c h t v e r w e r t b a r e n  
Materialien getrennt werden. Größere, nicht häckselbare Baumstämme und Wurzelstöcke dürfen nicht angeliefert werden.  
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Gemeindebus -  
Eine echte Alternative zum Auto!

Wussten sie es schon? Seit einiger Zeit befördert ein Gemein-
debus Wenzenbachs Bürgerinnen und Bürger von A nach B. 
Der Bus fuhr bisher die Ortsteile Grünthal, Irlbach, Gonners-
dorf, Thanhausen, Fußenberg, Wenzenbach und Probstberg 
an. Seit Dezember ist ein weiterer Ortsteil hinzugekommen. 
Fortan können auch die Schönberger Bürger auf den Bus 
zurückgreifen. Weitere Infos hierzu entnehmen Sie bitte dem 
abgedruckten Fahrplan.
Bei der Präsentation des neuen Fahrplans im Dezember 
erklärte Bürgermeister Sebastian Koch:

„Um die Attraktivität des Gemeindebusses zu steigern, haben 
wir jeweils eine neue Haltestelle am Schönberg und am Haus 
der Musik platziert. Der Gemeindebus wird diese Haltestel-
len zunächst zweimal am Tag anfahren und so insbesonders 
älteren Menschen den Besuch des Gottesdiensts oder im 
Seniorenhaus Josef erleichtern. Sollte dieses Angebot auf 
Resonanz stoßen, werden wir die Taktung optimieren. Am 
Nachmittag steht Busfahrgästen zudem fortan auch eine Trans-
fermöglichkeit von der Bushaltestelle Irlbach nach Fußenberg 
und Thanhausen zur Verfügung. Diesen optimierten Fahrplan 
werden wir 2015 verstärkt bewerben. Der Gemeindebus muss 
als bequeme und kostengünstige Alternative zum Auto in den 
Köpfen der Bürgerinnen und Bürger verankert werden. Nur so 
hat dieses Modell Zukunft!“

Eine erste Werbemaßnahme ist nun im Januar angelaufen. 
Zusammen mit dem Wenzenbacher Gewerbeverband hat die 
Gemeinde eine Rabattaktion ins Leben gerufen. Ab einen Ein-
kaufswert von 10 Euro, können die Gemeindebustickets (Preis: 
1 Euro) bei einigen Geschäftstreibenden in Wenzenbach ein-
gelöst werden. So lässt sich ein Preisnachlass von immerhin 50 
Cent generieren.

Der Gemeindebus fährt seit seiner Einführung im Dezem-
ber 2011 keineswegs kostendeckend. Die Betriebsausgaben 
belaufen sich jährlich auf mehrere zehntausend Euro. Dem 
stehen kaum Betriebseinnahmen gegenüber. Dennoch setzt 
Bürgermeister Koch weiterhin auf diese Einrichtung. „Wir wol-
len Menschen ohne eigenes Auto ein gewisses Mindestmaß 
an Mobilität ermöglichen. Auch deshalb lassen wir uns den 
Gemeindebus einiges kosten.“, so das Gemeindeoberhaupt. 
Gleichzeitig steht für Koch aber fest: „Öffentlicher Personen-
nahverkehr arbeitet nie kostendeckend, aber wir müssen den 
jährlichen Verlust klar reduzieren. Die Zukunft wird zeigen, ob 
die eingeleiteten Optimierungsmaßnahmen dabei behilflich 
sind.“

Fahrpläne siehe Seiten 9-11

Bürgersprechstunde beim Bürgermeister
Haben Sie ein Anliegen, das sie mit unserem Bürgermeister 
gern persönlich besprechen würden? Dann kommen Sie doch 
einfach am 26. Februar 2015 zwischen 16.00 - 18.30 Uhr ins 
Rathaus!

GFN
(Montag bis Freitag; gültig ab 15.12.2014)

08:30 10:30

Schönberg Haus der Musik 08:32 10:32

Schönberg Am Schlossberg 08:34 10:34

Schönberg Wendeplatz 08:35 10:35

Schönberg Wendeplatz 08:35 10:35

Schönberg Am Schlossberg 08:36 20:36

Schönberg Haus der Musik 08:38 10:38

08:40 10:40

Die Tarife des RVV werden anerkannt.

Gemeindebus Wenzenbach
Bereich Schönberg - Wenzenbach Gemeindezentrum

Wenzenbach Gemeindezentrum - Schönberg

G
em

ei
nd

eb
us

 
W

en
ze

nb
ac

h

Wenzenbach Gemeindezentrum/FFW (ab)

Schönberg - Wenzenbach Gemeindezentrum

G
em

ei
nd

eb
us

 
W

en
ze

nb
ac

h

Wenzenbach Gemeindezentrum/FFW (an)

GFN
(Montag bis Freitag; gültig ab 15.12.2014)

08:30 10:30

Schönberg Haus der Musik 08:32 10:32

Schönberg Am Schlossberg 08:34 10:34

Schönberg Wendeplatz 08:35 10:35

Schönberg Wendeplatz 08:35 10:35

Schönberg Am Schlossberg 08:36 20:36

Schönberg Haus der Musik 08:38 10:38

08:40 10:40

Die Tarife des RVV werden anerkannt.

Gemeindebus Wenzenbach
Bereich Schönberg - Wenzenbach Gemeindezentrum

Wenzenbach Gemeindezentrum - Schönberg

G
em

ei
nd

eb
us

 
W

en
ze

nb
ac

h

Wenzenbach Gemeindezentrum/FFW (ab)

Schönberg - Wenzenbach Gemeindezentrum

G
em

ei
nd

eb
us

 
W

en
ze

nb
ac

h

Wenzenbach Gemeindezentrum/FFW (an)

Elektro Adlhoch Verkauf von Haushalts-Großgeräten

Neugeräte
z.B. Constructa-Waschmaschine 1400 U/Min. € 399,00
inkl. Lieferung, Anschluss und Altgeräteentsorgung  

 - solange Vorrat reicht

Gebrauchtgeräte mit 6 Monaten Garantie
Reparaturservice und Ersatzteilbeschaffung
für alle gängigen Fabrikate

Adolf-Schmetzer-Str. 20 • 93055 Regensburg
Tel. 09 41/79 30 84

Mo. - Fr. 9.30 - 11.30 Uhr,
Mo., Do., Fr. 14.00 - 18.00 Uhr, Di. 16.00 - 18.00 Uhr
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G
FN

Schulbus, R
VV 34, 108 und 115

Die Tarife des RVV werden anerkannt.

RVV 34
RVV 34

RVV 34
RVV 108

RVV 115
RVV 115

RVV 115
RVV 34

s
s

s
s

s
Di.+Mi./s

Mo.,Di.,Do./s
Do. / s

Mo.-Do./s
Mo.,Di.,Do./s

Fr
06:54

08:34
11:30

12:30
13:13

15:54
16:41

06:57
08:37

11:33
12:33

13:16
14:46

15:57
16:44

Sandhof
06:58

08:38
11:34

12:34
13:18

14:50
15:58

16:45
06:38

06:58
07:41

 - 
 - 

11:38
 - 

 - 
 - 

15:53
 - 

16:11
 - 

17:55
01:47

06:38
 - 

07:41
08:38

11:34
11:38

12:34
13:18

14:49
15:52

15:58
16:10

16:45
17:54

01:47
06:40

 - 
07:43

08:39
11:35

11:40
12:35

13:19
14:51

15:51
15:59

16:09
16:46

17:53
01:48

06:42
07:16

07:44
08:41

11:37
11:41

12:37
13:20

     14:57(A) 
15:50

16:01
16:08

16:48
17:52

01:49
 - 

07:20
 - 

 - 
 - 

 - 
 - 

 - 
14:53

 - 
 - 

 - 
 - 

 - 
 - 

 - 
07:15

 - 
 - 

 - 
 - 

 - 
 - 

 - 
16:11

 - 
16:19

 - 
18:03

 - 
06:43

07:45
08:42

11:38
11:41

12:38
13:21

     14:58(A) 
16:12

16:02
16:20

16:49
18:04

01:49
06:44

07:46
08:43

11:39
11:42

12:39
13:22

    14:59(A)
16:13

16:03
16:21

16:50
18:05

01:50

RVV 34
RVV 34

RVV 34
RVV 108

RVV 108
RVV 34

P/I/G
P/I/G

I/G
neu

P/I/G
RVV 115

RVV 115
P/I/G

RVV 115
s

s
sf

s
s

s
s

s
Mo.,Di.,Do./s

Di.+Mi./s
Do./s

Mo.-Do./s
Mo.,Di.,Do./s

06:45
06:55

07:08
09:08

11:04
12:04

15:25
15:48

16:05
16:10

17:50
 - 

 - 
 - 

 - 
 - 

 - 
14:40

 - 
 - 

 - 
 - 

 - 
06:46

06:56
07:09

07:29
09:09

11:14
12:14

 - 
15:37

15:49
16:07

16:24
17:51

06:46
06:57

06:54
07:10

07:26
07:30

09:10
 - 

 - 
12:49

 - 
15:21

15:50
16:08

16:06
17:52

 - 
 - 

 - 
 - 

07:27
 - 

 - 
11:14

12:14
12:50

 - 
15:38

 - 
 - 

16:25
 - 

 - 
 - 

 - 
 - 

07:25
07:31

 - 
 - 

 - 
12:48

 - 
15:20

 - 
 - 

16:05
 - 

06:49
06:59

06:56
07:12

 - 
07:31

09:12
 - 

 - 
 - 

 - 
 - 

15:51
16:09

 - 
17:53

 - 
 - 

 - 
 - 

 - 
 - 

 - 
 - 

 - 
 - 

14:42
 - 

 - 
 - 

 - 
 - 

 - 
 - 

 - 
 - 

 - 
 - 

 - 
 - 

 - 
 - 

14:43
 - 

 - 
 - 

 - 
 - 

06:49
07:01

06:58
07:14

 - 
07:32

09:14
 - 

 - 
 - 

 - 
 - 

15:52
16:10

 - 
17:54

 - 
07:01

06:58
07:14

07:35
 - 

09:14
11:25

12:25
13:05

 - 
15:50

15:53
16:11

16:37
17:55

Sandhof
06:49

07:32
11:25

12:25
13:05

14:45
15:50

16:37
06:51

07:34
11:26

12:26
13:06

14:46
15:51

16:38
06:54

07:37
11:29

12:29
13:09

15:54
16:41

s = nur an Schultagen, Fahrzeitänderungen entsprechend den Unterrichtszeiten möglich
*) = Anschluss an Linie 34 aus Richtung Regensburg

sf = nur an schulfreien Tagen
Fr = nur freitags, Nachtschwärmer

(A) = Bus hält nur zum Aussteigen!

G
em

eindebus W
enzenbach

B
ereich H

auzenstein - Thanhausen - Fußenberg - W
enzenbach

G
esam

tfahrplan M
ontag - Freitag (gültig ab 15.12.2014)

Zustieg in die Linie 34 an der Haltestelle "W
enzenbach Gem

eindezentrum
" an der Hauptstraße!

in R
ichtung W

enzenbach

Hauzenstein
Thanhausen Gasthaus

Fußenberg Kürner Straße
Fußenberg Sandhofstraße
Roith
W

enzenbach Roither W
eg

W
enzenbach Hauptschule

W
enzenbach Unterlindhof

W
enzenbach Regensburger Str.

W
enzenbach Gem

eindezentrum
/FFW

aus R
ichtung W

enzenbach

W
enzenbach Gem

eindezentrum
/FFW

Irlbach Gh. Riederer *)

W
enzenbach Regensburger Str.

W
enzenbach Roither W

eg
W

enzenbach Unterlindhof
W

enzenbach Hauptschule
Roith
Grafenhofen
Fußenberg Am Birket
Fußenberg Sandhofstraße
Fußenberg Kürner Straße

Thanhausen Gasthaus
Hauzenstein

P = über Probstberg    I = über Irlbach    G = über Grünthal   
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Nachrichten anderer Stellen und Behörden

Landratsamt ordnet Tempo 30  
für Ortsdurchfahrt Wenzenbach an

Regensburg (R/L): In der Orts-
durchfahrt Wenzenbach gilt im 
Abschnitt von der Kirche bis zum 
Alten-/Pflegeheim Haus Josef ab 
heute eine Geschwindigkeitsbe-
schränkung von 30 km/h. Mit der 
vom Landratsamt Regensburg als 
zuständiger Straßenverkehrsbe-
hörde erstellten Anordnung wurde 
die Empfehlung einer Verkehrs-

kommission -bestehend auch Fachbehörden und Polizei 
sowie auch von Wenzenbachs Bürgermeister Sebastian 
Koch- umgesetzt, die im Rahmen eines Vor-Ort-Termins die 
Verkehrssituation in der Ortsdurchfahrt Wenzenbach 
begutachtet und sich für diese Geschwindigkeitsbeschrän-
kung ausgesprochen hatte.
Dort vereinbart wurden weitere Maßnahmen, die ebenfalls in 
nächster Zeit umgesetzt werden. So wird an der Böhmerwald-
straße in Gonnersdorf ein einseitiges Halteverbot (in Fahrtrich-
tung Regensburg) verfügt. Dort parkende Lkw´s hatten den 
Geh- und Radweg oftmals blockiert und so Verkehrsbehinde-
rungen und auch Verkehrsgefährdungen für Fußgänger und 
Radfahrer verursacht. Des Weiteren wird an der Staatsstraße 
2150 (aus Richtung Regensburg kommend) bereits zu Beginn 
der Bebauung in Fußenberg künftig eine Geschwindigkeitsbe-
schränkung auf 70 km/h gelten. Eine Vorverlegung des dortigen 
Ortsschildes war nach Auffassung der Verkehrskommission 
aus rechtlichen Gründen nicht möglich; jedoch könne auch mit 
der Beschränkung auf 70 km/h ein Beitrag zur Verkehrssicher-
heit geleistet werden. Aufgehoben wird die Geschwindigkeits-
beschränkung von 70 km/h im Kurvenbereich zwischen Irlbach 
und Gonnersdorf, nachdem -wie die Kommission feststellte- mit 
zusätzlichen Richtungstafeln besser der „unstete Kurvenver-
lauf“ dargestellt werden könne.
Dass sich die Verkehrskommission so intensiv mit der Situation 
im Gemeindebereich Wenzenbach auseinandergesetzt hatte, 
war u.a. auch dem Umstand geschuldet, dass die Umleitung 
des Baustellenverkehrs von der B 16 über die Ortsdurchfahrt 
Wenzenbach von Anfang November bis zum 19.12.14 mas-
sive Proteste der Wenzenbacher Bürger hervorgerufen hatte. 
Auch Landrätin Tanja Schweiger wurde von vielen betroffenen 
Bürgerinnen und Bürgern angesprochen, oftmals in der irrigen 
Annahme, die Zuständigkeit für die Umleitung läge beim Land-
kreis, handle es sich bei der Ortsdurchfahrt Wenzenbach doch 
um eine Kreisstraße. Tatsächlich ist der Ausbau dieser Bundes-
straße jedoch eine Baumaßnahme des Staatlichen Bauamtes 
Regensburg.
Am 12. Dezember übergab zudem eine Delegation von 
Wenzenbacher Bürgerinnen und Bürgern der Landrätin eine 
von über 500 Haushalten unterzeichnete Unterschriftsliste mit 
der dringenden Bitte, sich zum einen für eine andere Umlei-
tungsregelung während der B 16 - Baumaßnahme einzuset-
zen, zum anderen auch generell Verkehrsverbesserungen in 
der Ortsdurchfahrt Wenzenbach anzustoßen. Einer der von der 
Landrätin schon im Vorfeld eingeleiteten Prüfungsaufträge war, 
einen Vor-Ort-Termin aller Fachstellen anzuberaumen mit dem 
Ziel, die Vorschläge auf deren Umsetzbarkeit hin zu überprü-
fen.
„Die Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h im Abschnitt 
Kirche bis Altenheim löst jetzt natürlich nicht alle Verkehrspro-
bleme in der Ortsdurchfahrt Wenzenbach, weder bezogen auf 
die Baustelle an der B 16 noch generell“, so Landrätin Tanja 
Schweiger, „ist aber doch ein wichtiger Beitrag zur Erhöhung 
der Verkehrssicherheit.“ Und zwar nicht nur für die Bewohner 
des unmittelbar an dem künftig geschwindigkeitsbeschränkten 
Abschnitt gelegenen Altenheimes St. Josef, sondern auch für 
alle Bürgerinnen und Bürger von Wenzenbach.

Neben weiteren konkreten Verbesserungsmaßnahmen, wie 
etwa den in der Sitzung des Gemeinderates Wenzenbach am 
20.01. zu beratenden Bau einer neuen Fußgängerampel bei 
der innerörtlichen Querung des Falkensteinradweges, gelte 
nach den Worten der Landrätin das Augenmerk jetzt selbst-
verständlich „ganz besonders“ der Umleitungsregelung für die 
voraussichtlich ab Mitte März beginnende zweite Bauphase an 
der B 16. „Hier werden wir uns mit großem Nachdruck dafür 
einsetzen,“ so Tanja Schweiger, „dass dann andere und vor 
allem deutlich bessere Regelungen gefunden werden.“ In einer 
Fachstellenbesprechung gestern seien mit den Vertretern des 
Staatlichen Bauamtes, mit der Autobahndirektion Südbayern, 
der Polizei sowie den betroffenen Sachgebieten des Land-
ratsamtes alle möglichen Optionen nochmals ausführlich erör-
tert worden. Alle Vorschläge würden in den nächsten Tagen 
nochmals eingehend auf deren Realisierbarkeit hin geprüft. 
Etwa Mitte nächster Woche werde es eine Pressemitteilung 
geben zu den Details der vorgeschlagenen Umleitungsrege-
lung für die bevorstehende zweite Bauphase. Was vorab schon 
vereinbart wurde, ist, dass Bürgermeister Sebastian Koch Mitte 
Februar zu einer Bürgerversammlung einladen wird, an der 
auch Vertreter des Landratsamtes Regensburg und des Staat-
lichen Bauamtes Regensburg teilnehmen werden und in der 
alle Informationen zur Baumaßnahme und zur vorgeschlagenen 
Umleitungsregelung gegeben werden.

Wir finden und beheben Schimmelpilzursachen, sanieren fach-
gerecht und beugen erneutem Schimmelbefall vor. Schimmel-
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Wochenende/Feiertag)

Telefon: 116 117

Rettungsdienst Telefon: 112

Die Johanniter

Ausbildung „Lebensrettende  
Sofortmaßnahmen am Unfallort“

Regensburg. Die Johanniter in Regensburg 
bieten jeden Samstag im Februar 
(07./14./21./28.) wieder die Möglichkeit, von 
8:30 bis 15:00 Uhr, einen Kurs für „Lebens-
rettende Sofortmaßnahmen am Unfallort“ zu 
besuchen. Diese Ausbildung macht jeden 
Verkehrsteilnehmer mit den wichtigsten 
lebensrettenden Sofortmaßnahmen an einer 

Unfallstelle vertraut.
Alle Führerscheinbewerber der Klassen A und B, also ins-
besondere alle PKW-Führerscheinbewerber müssen diesen 
absolvieren. Zudem eignet sich der Kurs dafür, bereits vorhan-
denes Erste-Hilfe Wissen wieder aufzufrischen.
Ausbildungsort ist der Lehrsaal für Erste-Hilfe-Ausbildung am 
Hauptbahnhof in der Bahnhofstraße 20 in Regensburg. Für 
Führerscheinbewerber ist dieser Ausbildungsort durch die gute 
Bus- und Bahnanbindung jeder Zeit zu erreichen.
Die Kursgebühr beträgt 27,- EUR. Anmeldung und Infos unter 
der Telefonnummer 0941/46467-110 oder im Internet unter 
www.johanniter-regensburg.de.

Erste Hilfe Wochenendkurs bei den Johannitern
Regensburg. Die Johanniter Regensburg bieten auch im 
Februar wieder die Möglichkeit, einen Erste-Hilfe-Wochenend-
kurs im Seminarraum in der Wernberger Straße 1 in Regens-
burg zu besuchen.
Die Kurszeiten sind am Samstag, 21. Februar 2015 von 08:30 
bis 17:00 Uhr und am Sonntag, 22. Februar 2015 von 08:30 bis 
13:00 Uhr.
Ein nicht unerheblicher Teil der Notfälle ereignet sich in der 
Familie sowie in unserer Freizeit. Im Kurs lernen die Teilnehmer, 
wie man bei einem Notfall schnell und kompetent handelt und 
bereits mit einfachen Mitteln sinnvoll helfen kann.
Die am Kursende ausgestellte Bescheinigung ist zudem erfor-
derlich für Führerscheinbewerber der Klassen C, CE, C1, C1E, 
D, DE, D und D1E.
Die Kursgebühr beträgt 45,— EUR. Anmeldung und Informatio-
nen unter der Telefonnummer 0941/46467-110 oder im Internet 
unter
www.johanniter-regensburg.de.

Ausbildung für Ersthelfer in Betrieben  
bei den Johannitern
Regensburg. Meist sind es die Kollegen, die bei einer Verlet-
zung oder akuten Erkrankung am Arbeitsplatz Erste Hilfe leisten 
müssen. Es ist daher nicht nur vorteilhaft, sondern manchmal 
sogar lebensrettend, wenn diese alle Maßnahmen zur Ersten 
Hilfe beherrschen. Die Deutschen Unfallversicherungsträger 
fordern, dass 10 % aller Mitarbeiter (in Verwaltungsbetrieben 5 
%) in Erster Hilfe ausgebildet sind und alle zwei Jahre fortge-
bildet werden. Die Ausbildungskosten in Höhe von 45,— EUR 
übernimmt in der Regel der Unfallversicherungsträger.
Die Johanniter Regensburg bieten deshalb auch im Februar 
wieder Ausbildungskurse für Ersthelfer in Betrieben im Semi-

narraum in der Wernberger Straße 1 in Regensburg an. In 
den Kursen am 05./06.02.2015, 09./10.02.2015 und am 
23./24.02.2015 jeweils von 08:30 bis 15:30 Uhr gibt es noch 
freie Plätze.
Anmeldung und Informationen unter der Telefonnummer 
0941/46467-110 oder im Internet unter
www.johanniter-regensburg.de.

Fortbildung für Ersthelfer in Betrieben 
bei den Johannitern
Regensburg. Die Deutschen Unfallversicherungsträger fordern, 
dass bereits ausgebildete Ersthelfer alle zwei Jahre fortgebil-
det werden. In den Betriebshelferkursen lernen die Teilnehmer, 
Ihrem verletzten oder akut erkrankten Kollegen zu helfen. Die 
Fortbildungskosten werden in der Regel vom Unfallversiche-
rungsträger übernommen.
Die Johanniter Regensburg bieten im Februar Fortbildungster-
mine für Ersthelfer in Betrieben im Seminarraum in der Wern-
berger Straße 1 in Regensburg an. Am 04./11./20./27.02.2015 
besteht von 8:30 Uhr bis 15:30 Uhr die Möglichkeit, an einem 
Betriebshelfer-Training teilzunehmen.
Anmeldung und Informationen unter der Telefonnummer 
0941/46467-110 oder im Internet unter
www.johanniter-regensburg.de.

Erste-Hilfe Kurs für alle, die mit Kindern zu tun haben
Regensburg. Am 28. Februar 2015 findet bei den Johannitern 
in Regensburg für alle, die mit Kindern zu tun haben, der Aus-
bildungskurs „Erste-Hilfe am Kind“ statt.
Kinder sind keine kleinen Erwachsenen. Dies gilt auch in der 
Ersten Hilfe. Eltern, Geschwister, Großeltern und alle, die 
berufsmäßig mit Kindern zu tun haben, möchten in Notfallsitu-
ationen helfen können. Im Kurs werden Notfallsituationen mit 
Kindern behandelt und Tipps zur Unfallverhütung gegeben.
Der nächste Kurs findet statt am Samstag, den 28.02.2015 von 
09:00 bis 16:00 Uhr.
Ausbildungsort sind die Seminarräume der Johanniter in der 
Wernberger Straße 1, 93057 Regensburg.
Die Kursgebühr beträgt 38,- EUR, pro Ehepaar 60,- EUR. 
Anmeldung und Informationen unter der Telefonnummer 0941 
46467-110 oder im Internet unter
www.johanniter-regensburg.de.

Jahresbericht der Helfer  
vor Ort Bernhardswald / Wenzenbach

Sehr geehrter Leserinnen und Leser,
vielleicht haben Sie ja schon von den Helfern vor Ort in Bern-
hardswald und Wenzenbach gehört oder diese im Einsatz 
gesehen und sich gefragt, was es eigentlich mit diesen Leuten 
auf sich hat. Gerne möchten wir daher die Möglichkeit nutzen, 
Ihnen kurz unsere ehrenamtliche Gruppe vorzustellen und die 
Zahlen und Statistiken aus dem vergangenen Jahr 2014 kurz 
zu präsentieren.
Die Aufgabe der seit August 2012 bestehenden Helfern vor 
Ort ist es, eine schnelle, qualifizierte und unentgeltliche Erste 
Hilfe bei medizinischen Notfällen in den Gemeindebereichen 
Bernhardswald und Wenzenbach anzubieten. Sinn hierbei ist, 
das sogenannte „therapiefreie Intervall“ bis zum Eintreffen des 
regulären Rettungsdienstes zu verkürzen, indem ein medizi-
nisch ausgebildeter Helfer vor Ort zeitgleich zum Rettungs-
dienst alarmiert wird und schnell eine umfangreiche Erste Hilfe 
leisten kann. Zu diesem Zweck sind wir mit einem Einsatzfahr-
zeug samt vielfältiger medizinsicher Diagnose- und Therapie-
ausstattung ausgerüstet. Zudem besitzen alle unserer derzeit 
14 Helfer mindestens die Qualifikation zum Sanitäter (80-stün-
dige Ausbildung), wobei die meisten Mitglieder noch höhere 
Ausbildungen vorweisen können. So finden sich bei uns 4 Ret-
tungshelfer (160-stündige Ausbildung), 3 Rettungssanitäter 
(520-stündige Ausbildung) und 2 Rettungsassistenten (2-jäh-
rige Berufsausbildung). Mit diesen Voraussetzungen kann das 
behandlungsfreie Intervall in Bernhardswald und Wenzenbach 
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bei medizinischen Notfällen deutlich verkürzt und die Qualität 
der Ersten Hilfe stark gesteigert werden. Diese Zusatzleistung 
ist für den Patienten und seine Krankenkasse vollkommen 
kostenfrei und ausschließlich über das Bayerische Rote Kreuz - 
Kreisverband Regensburg sowie durch Spenden finanziert.

Die Helfer vor Ort besetzen in 
ihrer Freizeit das Einsatzfahr-
zeug und rücken von zu Hause 
zu Notfällen in den Gemeinde-
bereichen aus. Damit haben 
sie in 2014 stolze 8.602 Bereit-
schaftsstunden bei insgesamt 
286 Einsätzen (177 im Gebiet 
Wenzenbach, 107 im Gebiet 

Bernhardswald, 2 Sonstige) und damit verbundenen 288 Ein-
satzstunden vollbracht. Die Kernaufgabe der schnellen Ersten 
Hilfe konnte mit durchschnittlichen Anfahrtszeiten ab Alarmie-
rung von 5:59 Minuten bei einer mittleren einfachen Wegstrecke 
von 7,51km und einem damit einhergehenden Zeitvorsprung von 
7:03 Minuten zum nächsteintreffenden Rettungsmittel klar erfüllt 
werden. Um eine hohe Qualität unserer Arbeit zu gewährleisten, 
bilden wir uns regelmäßig in eigenen Ausbildungsabenden fort, 
nehmen aber auch ehrenamtlich an Sanitätsdiensten und im Ret-
tungsdienst des BRK Regensburg teil.

Weitere Informationen und Kontaktmöglichkeiten zu den Hel-
fern vor Ort finden Sie auf unserer Facebook-Seite unter „www.
hvo-bernhardswald-wenzenbach.de“ Wir würden uns sehr 
freuen, Sie auf einem unserer monatlich stattfindenden Ausbil-
dungsabenden begrüßen zu dürfen und für eine aktive Mitar-
beit in unserem Team zu begeistern. Aber auch um finanzielle 
Hilfen in der Form von (steuerwirksamen) Spenden, welche 
unsere ehrenamtliche Tätigkeit am Nächsten erst ermöglichen, 
würden wir uns sehr freuen. Die Helfer vor Ort bedanken sich 
herzlich bei all Ihren Unterstützern und Fürsprechern und wün-
schen den Bürgerinnen und Bürgern aus Wenzenbach ein 
frohes, erfolgreiches und vor allem gesundes Jahr 2015.
Ihre Helfer vor Ort,
stellvertretend Manuel Hofstetter, 0160 - 94415646

Wichtige Rufnummern und Öffnungszeiten

Notrufnummern
Polizeiinspektion Regenstauf  ................................09402/93110
Polizei-Notruf (nur in dringenden Fällen) ...............................110
Feuerwehr und Rettungsdienst .............................................112
Ärztl. Bereitschaftsdienst Wochenende/Feiertage .........116 117
Johanniter-Unfall-Hilfe  ..................................... 0941/46467-200
e.on Störungsdienst ............................................ 0180-4192091
REWAG ..................................................................... 0941/601-0
Wasserzweckverband (Wasserwerk) ..................................2391
Abwasserzweckverband (für Störfälle) ................09402/784674

KFZ-Meisterbetrieb

WALZER

Bräuweg  6 · 93173 Wenzenbach-Roith · Telefon 0 94 07 / 18 06 + 39 80 · Fax 32 82

DI +  DO 
HU + AU- Abnahme

• Verkauf von Neu- und Importfahrzeugen
• Kundendienst mit Mobilitätsgarantie
• Unfallinstandsetzung
• Kundenersatzfahrzeuge
• Chiptuning mit Garantie            
• Günstige Reifeneinlagerung

• Klima-Service
• Achsvermessung
• Autoverglasung
• Reifenservice

Hermann-Geib-Str. 16 | Regensburg
Mo-Fr 9 - 20 Uhr | Sa 9 - 18 Uhr | www.liebl.de

Büro · Schule · papeterie · leder · trendS

entdecke die Vielfalt
Hermann-Geib-Str. 16 | 93053 Regensburg
Mo-Fr 9 - 20 Uhr | Sa 9 - 18 Uhr | www.papier-liebl.de

Büro · Schule · papeterie · leder · trendS

entdecke die Vielfalt
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Familienanzeigen!
Egal zu welchem Anlass –  
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Gemeindebücherei

Öffnungszeiten
Montag und Donnerstag  ........................................ 9 bis 12 Uhr
Dienstag und Freitag  ............................................ 14 bis 18 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Termine der Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
für Wenzenbach

Gottesdienste im Evang. Gemeindesaal, Feuerwehrhaus
Sonntag, 01. Februar 2015, 11.00 Uhr
Sonntag, 15. Februar 2015, 11.00 Uhr

Gottesdienst im Seniorendomizil Haus Josef, Wenzenbach
Mittwoch, 25. Februar 2015, 10.00 Uhr
Die evangelischen Gottesdienste sind wie gewohnt in ökume-
nisch offener Form. Herzliche Einladung an alle Wenzenbacher 
Gemeindeglieder.

Krabbelgruppe Raupe Nimmersatt  
(für 6 Monate bis 2 Jahre alte Kinder)
Jeden Donnerstag von 08.00 bis 10.00 Uhr, Evang. Gemeinde-
saal.

Ökumenischer Familienkreis
Monatliche Treffen um sich gegenseitig auszutauschen und mit 
anderen Familien zusammen Freizeit zu gestalten.
Ansprechpartnerin Sandra Saller, Tel. 812383

Seniorennachmittag im Seniorendomizil  
Haus Josef, Wenzenbach
Dienstag, 3. Februar 2015 von 14.00 bis 16.00 Uhr
(Kontakt: Ute Stellmacher, Tel. 09407 / 405460)

Ökumenischer Krankenhausbesuchsdienst
In Wenzenbach gibt es ein Team, die in den Regensburger 
Krankenhäusern Besuche machen. Wer mitmachen möchte 
ist gern willkommen. Ansprechpartnerin: Brigitta Schwarz, Tel. 
09407/30395

Ökumenisches Taizégebet
Ökumenisches Taizégebet, immer am ersten Freitag im Monat 
um 20 Uhr im Evang. Gemeindesaal Wenzenbach.
Nächster Termin: 13. Februar 2015

Predigtvorgespräch
Wie entsteht eigentlich eine Predigt? - Wer an dieser Stelle mit-
machen möchte, den lade ich herzlich ein zum Predigtvorge-
spräch im Gemeindesaal.
Montag, 23. Februar 2015
(Text Heb. 11,8-16; für 1.3.) um 19.30 Uhr
Sie sollten mitbringen: Eine Bibel, Neugierde und die Bereit-
schaft, Fragen zu stellen und Assoziationen nachzugehen

Valentinsgottesdienst für Paare
Herzliche Einladung für (Ehe-)paare am 14. Februar, dem 
Valentinstag, um 19.00 Uhr, in den Evang. Gemeindesaal 
Wenzenbach zu einem besonderen Gottesdienst. Er bietet 
Raum, die gemeinsame Geschichte zu betrachten, Gott zu 
danken für das, was verbindet und sich gemeinsam segnen zu 
lassen. Gestaltet wird der Gottesdienst von Pfarrer Schnütgen 
und seiner Frau.
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Nachrichten aus der Schule

Jubiläum 50 Jahre Schule Irlbach

Die Schule Irlbach feierte das Jubiläum mit vielen Ehrengästen, 
darunter Landrätin Tanja Schweiger und Bürgermeister Seba-
stian Koch, den Lehrern, Kindern und Eltern gebührend. Unter 
der Regie von Rektorin Elfriede Daschner führten die Schüler 
der Theater-AG ein super tolles Theaterstück Schule gestern 
und in der Zukunft auf. Ebenso erfolgte eine Darbietung Lei-
beserziehung damals und Sportunterricht heute. Beide Vorfüh-
rungen wurden mit einem Riesenapplaus belohnt.
Mit einem Lied wurde das neue Schullogo vorgestellt, das 
anlässlich des 50jährigen Jubiläums vom Lappersdorfer Künst-
ler Dirk Neumann gestaltet wurde.
Die Gäste wurden durch den Elternbeirat aufs Beste bewirtet.

Schuljubiläum

Ein Highlight war auch das alte Schulzimmer, das mit vie-
len wertvollen Schätzen aus früheren Schulzeiten, gesammelt 
von Frau Daschner und liebevoll gestaltet, besichtigt werden 
konnte.

Schulausstellung
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Der Erlös aus dem Verkauf der Jubiläums-Schokolade wurde 
in Form eines 300 Euro-Schecks durch die Schulleiterin Frau 
Elfriede Daschner, Elternbeiratsvorsitzende Frau Monika 
Fischer-Mißlbeck und zwei Schülern der Grundschule Irlbach 
im Kinderheim Kallmünz zur Unterstützung der dort untege-
brachten Flüchtlingskinder übergeben. Bei der Spendenüber-
gabe waren auch Frau LR Tanja Schweiger und Herr Weiß, der 
Kinderheimleiter, dabei.
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Veranstaltungskalender

4 Tagesfahrten 2015
Termin: 10./11./13./14. August
jeweils ca. 8 - 18 Uhr
Alter: 9 - 13 Jahre
Ziele:
Freizeitparks Monte Kaolino und Bayernpark
Fahrt mit dem Römerboot auf der Naab
Furth (Waldbühne, Sommerrodelbahn)
Frei- oder Rutschenbäder (je nach Wetterlage)
Kosten: 65 EUR für Bus und Eintritte
Reservierung und Buchung:
w.wienhard@web.de
09407/309200 (AB)

Vereine und Verbände

  

 

  Kinder verkaufen ihre Spielsachen 

 

1. AKKi-Kinderflohmarkt 
 

am Sonntag, 01. Februar 2015 

von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

in der Grundschulturnhalle Wenzenbach 
 

Jeder kann mitmachen, der nicht mehr gebrauchtes Spielzeug oder 

Bücher verkaufen möchte (keine Kleidung).  

Die Verkaufsfläche pro Kind umfasst ca. 2,00 x 2,00 m, gerne kann dafür 
eine Decke mitgebracht werden. 

 

Aufbau ab 13:00 Uhr 

 
 

 

Für Kaffee und Kuchen sorgt der AKKi-Vorstand. 

Standgebühr pro Kind 0,50 €. 

 

 

 

 

Anmeldung und Infos bei Akki, knoppbrigitte@t-online.de 

 

Alles, was verkauft wird, muss in Ordnung sein                                

und funktionieren. 

Auch Freunde und Erwachsene sind als Begleitung willkommen. 

SG Almenrausch Grünthal e.V.
An alle Mitglieder:

Einladung zur Mitgliederversammlung 2015
Am Sonntag, 01. Februar 2015, um 17.00 Uhr 
findet im Schützenheim, Brandlbergstr. 54, 
unsere Mitgliederversammlung 2015 statt.
Dazu lade ich alle Mitglieder herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Gedenken an verstorbene Mitglieder
3. Protokoll der Mitgliederversammlung 2014
4. Bericht des 1. Schützenmeisters
5. Bericht der Sportleitung
6. Kassenbericht, Bericht der Revisoren
7. Beschluss über den Jahresbeitrag gern. Satzung
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Ansprache der Ehrengäste
10. Ehrungen
11. Anträge und Verschiedenes

Terminplan 2015
Februar
So. 01.02. Schützenheim geöffnet, Schützenheim, 14.00 Uhr
So. 01.02. Jahreshauptversammlung, Schützenheim, 17.00 

Uhr
So. 01.02. Gaumeisterschaften Damen, Schützenklasse 

Gaustand
Fr. 06.02.  2. Pokalschießen, Schützenheim, 18.00 Uhr
Sa. 07.02.  Gaumeisterschaften Jugendklassen, Gaustand
So. 08.02.  Gaumeisterschaft Luftpistole, Gaustand
Mi. 11.02.  1. Luftpistolenwanderpokal Hauptschule 18.00 - 

22.00 Uhr
Fr. 13.02.  Sektionsliga gegen Thanhausen, Schützenheim, 

18.00 Uhr
So. 15.02. Kinderfasching, Schützenheim, 14.00 Uhr
Di. 17.02. Faschingszug, Wenzenbach, 14.00 Uhr
Fr. 20.02. 3. Pokalschießen, Schützenheim, 18.00 Uhr
Mi. 25.02. 1. Gaupokal, Gaustand, 17.00 - 21.00 Uhr
Fr. 27.02. Sektionsliga geg. Probstberg, Schützenheim, 

18.00 Uhr
www.almenrausch.gruenthal.net

Katholischer Deutscher Frauenbund

-Zweigverein Wenzenbach-
Monatsprogramm Frauenbund
Februar 2015
Donnerstag 5.2.
KDFB-Frauenfasching im Gasthof Menzo
Einlass 18.30 Uhr Beginn 19.30 Uhr

Montag 9.2.
Ab 19 Uhr Spiele- und Handarbeitsabend
Mittwoch 11.2.
14 Uhr Missionsstrickkreis
Donnerstag 19.2.
8.30 Uhr Frauenfrühstück
Mittwoch 25.2.
14 Uhr Missionsstrickkreis
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SV Wenzenbach e. V.

Heimspieltage SVW Volleyball
Februar/März 2015
Datum / Uhrzeit / Mannschaften
Samstag 07.02.2015 14 Uhr
Damen I - FC Miltach - TB/ASV 
Regenstauf III
Samstag 21.03.2015 15 Uhr

Herren I - ATSV Kallmünz - TSV Abensberg
Austragungsort ist jeweils die Turnhalle der Mittelschule in 
Wenzenbach.
Auswärtsspieltage und weitere Infos unter
www.svwenzenbach-volleyball.de

K

ic gardin
e f s h n

Sonntag, 15.02.2015

Im Schützenheim Grünthal

Beginn 14.00 Uhr
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Eintritt frei !!

Schützenverein Waldeslust Probstberg e.V.

Jahreshauptversammlung 
Sonntag, 22.02.2015 14:00 Uhr im Vereinsheim

Tagesordnung:
• Begrüßung und Feststellung des Anwe-

senheit
• Gedenken an verstorbene Mitglieder
• Genehmigung des Protokolls der JHV 

2014
• Bericht des 1. Schützenmeisters
• Bericht der Sportleitung
• Kassenbericht
• Bericht der Kassenprüfer
• Entlastung der Vorstandschaft und der Kassiere
• Grußworte Ehrengäste
• Anträge und Verschiedenes
Anträge müssen bis 15.02.2015 schriftlich beim 1. Schützen-
meister gestellt werden!
Mit Schützengruß
Markus Fundeis
1. Schützenmeister für die Vorstandschaft

WESTKANADA von den Rockies zum Pazifik

in Bildern von Monika und Christian Rauscher
Unsere Kanada Reise führt zu klassischen Höhepunkten West-
kanadas und zu entlegenen Naturschönheiten zwischen der 
pazifischen Inselwelt und den Rocky Mountains. Für einige 
Tage ist die herrlich in den Coast Mountains gelegene Terra 
Nostra Guest Ranch die Basis für ein unvergessliches Pferde- 
und Rancherlebnis sowie für Exkursionen in die umliegende 
Bergwelt.
Ein weiteres Highlight ist die Fly-In Wildnislodge am Tetachuck 
Lake, das ehemalige Jagdcamp David Packards (Hewlett 
Packard). Die Lodge liegt am Tweedsmuir Provincial Park 
abseits aller Straßen und weitab der Zivilisation an den Aus-
läufern der Coast Mountains am Ufer des Tetachuck Lake und 
den Stromschnellen der Redfern Rapids. Ein unberührtes Stück 
kanadische Wildnis und die ideale Basis für erholsame und 
erlebnisreiche Tage in gemütlichen Blockhütten am See. Wei-
ter geht es mit der Fährfahrt durch die Inside Passage, einer 
Bootstour zur Walbeobachtung an der Pazifikküste Vancouver 
Islands und spektakulären Kaltregenwäldern. Wir besuchen 
Victoria die Hauptstadt Britsh Columbias und beenden unsere 
Reise in der Pazifikmetropole Vancouver.

WIR LADEN EIN:
LIVEBILDERSHOW

www.bund-naturschutz.de

V.i.S.d.P.:  Hans  Lengdobler,  BN  Ortsgruppe  Wenzenbach,  
Oberlindhofstr.  38,  93173  Wenzenbach

Facebook  

Eintritt  frei!
Um  Spenden  wir

d  gebeten

WESTKANADA

am  24.  Feb.  2015  
von  Christian  Rauscher,  19:00  Uhr,  
Gaststätte  Gambachtal,  Fußenberg

WESTKANADA

am  24.  Feb.  2015  
von  Christian  Rauscher,  19:00  Uhr,  
Gaststätte  Gambachtal,  Fußenberg

V.i.S.d.P.:  Hans  Lengdobler,  BN  Ortsgruppe  Wenzenbach,  
Oberlindhofstr.  38,  93173  Wenzenbach

kanada_vortrag_anzeige.indd   1 15.12.14   18:38
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Geschenkeaktion für die Flüchtlingskinder in 
der Gemeinde Wenzenbach

Beim Adventsmarkt Ende November 2014 gestaltete die Nach-
barschaftshilfe Wenzenbach eine besondere Aktion für die 
Kinder der syrischen und tschetschenischen Familien, die seit 
einiger Zeit in der Gemeinde leben. Es wurde ein Wunsch-
baum mit Karten behängt, wobei jede Karte für eines der Kin-
der stand. Die Besucher des Adventsmarktes konnten sich eine 
oder mehrere Karten vom Baum nehmen und dem jeweiligen 
Kind eine Freude bereiten.
Kurz vor Weihnachten waren alle Päckchen bei der Nachbar-
schaftshilfe angekommen, mit sichtlich viel Liebe hübsch ver-
packt. Die Vorsitzende des Vereins Karin Rangwich, sowie der 
Jugendpfleger der Gemeinde, Herr Wienhard und der Dol-
metscher Abdul Bouchouareb machten sich auf den Weg, die 
Geschenke zu übergeben.
Bei den Kindern der beiden syrischen und der tschetsche-
nischen Familien war die Freude groß; leuchtende Kinderaugen 
sagten Dankeschön und die Buben und Mädchen machten 

sich gleich ans Auspacken der Geschenke. Die neuen Schätze 
wurden dann auch gleich stolz den Eltern und Großeltern 
gezeigt und bespielt.
Die Nachbarschaftshilfe dankt allen Spendern, die soviel Herz 
bewiesen und geholfen haben, ein Lächeln auf Kindergesichter 
zu zaubern!

Stammtisch De Euchan

Vorankündigung zum Sommernachtsfest
am 6. Juni 2015 am Dorfparkplatz Irlbach!!!

Voraussichtliches Programm:
Ab Mittag Siebenmeterschießen der Vereine
Ab 19.30 Uhr Unterhaltungsabend mit der 
Showband: „Die Sternenfänger“
Für Essen vom Grill und Trinken ist wie 
immer bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf euer Kommen und wün-
schen euch gemütliche und unterhaltsame 
Stunden.

Änderungen vorbehalten! Eintritt frei!
Auf Jugendschutz wird geachtet.
Der Stammtisch „De Euchan“

      
 
 

am Samstag, 

07. März 2015 
 

im Gasthaus Landgraf, Grünthal 
Beginn: 19:30 Uhr 

 

  

   
 

 
Auf Ihre Teilnahme freut sich der 

 
 
 
 
Startgebühr: 10,00 €/Person  
Rechte und Änderungen vorbehalten! Eintritt frei! 

Preise: 
        1. Preis 

               200.- €/Team 

        2. Preis:    

                100.-€/Team 
        3. Preis:     

                  50.-€/Team 
 

sowie weitere  
interessante Sachpreise. 
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Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort oder hinter jeder
Zahl und hinter jedem Satzzeichen 
ein Kästchen als Zwischenraum frei 
bleibt!

Das folgende Feld ausfüllen.
Kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Familienanzeigen
(z. B. Danksagungen, Grüße usw.)
und nicht für geschäftliche Anzeigen

Bis hierher kostet’s 5 Euro.

Bis hierher kostet’s 10 Euro.

Falls Chiffre gewünscht
bitte hier ankreuzen

Achtung!
Bei Chiffre-Anzeigen
kostet’s 5,- Euro zusätzlich

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an.
Legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.
Für Bankeinzug geben Sie bitte Ihre Bankverbindung an.
Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht.
Mit eventuell geringfügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden.
Terminwünsche sind nicht möglich.

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut:

Datum   Unterschrift

BLZ:

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Einfach, schnell 
& bequem! AZweb

unter www.wittich.de/Objekt2194

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 e

Kto.-Nr.:

Jetzt auch

ONLINE
b u c h e n !

AZweb

Falls Belegexemplar gewünscht 
bitte hier ankreuzen

Achtung!
Bei Belegexemplar
kostet’s 2,- Euro zusätzlich

VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim
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(iPr). Eine Hochzeitsfeier im 
Märchenschloss, die roman-
tische Trauung am Strand oder 
eine elegante Feier im Restau-
rant: Die eigene Hochzeit soll 
für das Paar der schönste Tag 
im Leben werden.
So scheuen viele angehende 
Brautpaare weder Kosten 
noch Mühen, damit jedes De-
tail stimmt. Das schließt auch 
clevere Vorsorgemaßnahmen 
ein, die häufige Missgeschicke 
von vornherein mit einkalku-

lieren: „Eine Ersatzstrumpf-
hose haben viele Bräute 

sicherheitshalber da-
bei, Bräutigame oft 
ein Ersatzhemd. Und 
mit Notfall-Nähzeug 

lassen sich kleine-
re Probleme mit 
der Garderobe 
auch unter-
wegs noch be-
heben“, weiß 
Ergo-Vers i -
cherungsex-
pertin Clau-

dia Wagner. 
Doch leider ist 

selbst an einem so 
wichtigen Tag nicht 

alles planbar.

Ausfall/
Verschiebung 
der Hochzeit

Denn trotz bester Organisati-
on ist niemand davor gefeit, 
dass kurzfristig doch noch et-
was schiefgeht. Und das pas-
siert leider gar nicht so selten: 
Etwa jeder zehnte bei uns hat 
bereits erlebt, dass eine Hoch-
zeitsfeier verschoben werden 
musste oder gar ganz ausfiel. 
Das ergab eine repräsentative 
Umfrage des Meinungsfor-
schungsinstituts Ipsos.

Unfall des 
Brautpaares

„Unglückliche Zufälle oder 
Begebenheiten, die zur Ver-
schiebung oder zum Ausfall 
der Feier führen können, 
gibt’s viele. Dennoch denkt 
kaum ein Paar daran, dass 
er oder sie selbst durch ei-
nen schweren Unfall oder 
eine unerwartete Krankheit 
am Hochzeitstag verhindert 
sein könnte“, warnt Wagner. 
Das gilt auch für enge Fami-
lienangehörige, die aufgrund 
nicht absehbarer Erkrankung 
an der Feier verhindert sind 
– Kinder, Eltern, Geschwister 
oder Großeltern.

(iPr). Eine Hochzeitsfeier im 
Märchenschloss, die roman-
tische Trauung am Strand oder 

Hochzeit
KURZ NOTIERT

(iPr). Blaue Farbvariationen 
sind die Trends für die nächste 
Frühjahr- und Sommersaison 
und begleiten uns durch laue 
Sommernächte. Das Angebot ist 
breit gefächert und reicht von 
Mittelblau, über Dunkelblau bis 
hin zu Saphir und Marine.
Die Attribute, welche alle Out-
fits prägen, wurden auch bei 
den Stars der Saison umgesetzt: 
Perfektion bis ins kleinste Detail 
des Bekleidungsstückes, hoch-
wertigste Tuche, perfekte Ver-
arbeitung und Know-How, in-
novative Designs und exklusive 
Innenausstattungen stehen im 
Mittelpunkt.

Blau ist die Farbe der Seen, 
Meere und des Himmels. Eine 
edle Farbe, die auf eine lange 
Geschichte zu rück blickt. Bereits 
im alten Ägypten wurde die Far-
be Blau für Malereien eingesetzt, 
im Mittelalter wurden Kirchen-
fenster mit blauen Elementen 
versehen um Böses abzuhalten, 
denn Blau verkörpert den Him-
mel – also das Göttliche.

Der Beste Look 
für den schönsten 

Tag im Leben
Blaue Anzüge, als moderner 
Dreiteiler getragen oder mit ab-

gesetzter Weste und Accessoires, 
harmonieren perfekt zu allen 
Brautkleidern in Creme und 
Weiß, ein „All-Round-Talent“ 
in Sachen Styling. Der Star der 
Saison ist modisch und klassisch 
zugleich: Er ist modisch eng ge-
schnitten und sitzt perfekt kör-
pernah. Elegante Ziersteppung 
an Revers, an den Taschen und 
der Kante gestalten ihn trendig 
ohne aufdringlich zu wirken. 
Der dunkelblaue Oberstoff ver-
leiht dem Outfit eine gehörige 
Portion Noblesse. Die neuen 
Kollektionen sind ab sofort in 
den örtlichen Fachgeschäften 
erhältlich.

Bei den Anzügen für den Bräutigam dominiert in der Saison Frühjahr/Sommer 2015 die Farbe Blau. Doch sie 
kann in allen Farbvariationen getragen werden. Foto: Wilvorst/interPress

Blau ist die Trendfarbe dieser Saison
Hochzeitsmode 2015: sie deckt alle Variationen von Blau ab
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Das große 

Aktionsangebot
für Bayern:

• Linienflug mit renommierter Fluggesellschaft 
nach Malta und zurück

• Rail & Fly: Zug zum Flug in der 2. Klasse

• Transfers Flughafen – Hotel – Flughafen

• 7 Übernachtungen im 4-Sterne-Hotel Riviera Resort & Spa
(Landeskategorie) im Doppelzimmer zur Landseite

• All Inclusive
• Bei Buchung bis zum 28.02.15 zusätzlich inklusive:

• Upgrade auf Doppelzimmer zur Poolseite 
im Wert von € 70,- pro Doppelzimmer/Woche

• Wellness-Paket „Pure Entspannung“ 
im Wert von ca. € 280,- pro Doppelzimmer/Aufenthalt

• Deutsch sprechende Gästebetreuung

Das Alles-Drin-Paket für Sie:

649,-
statt € p.P.

555,-
*

Jetzt Wunschtermin kostenlos buchen:

0800-723 983 007
Täglich von Montag bis Sonntag 08:00 bis 22:00 Uhr oder in einem von über 250 sonnenklar Reisebüros buchbar

Ihr Buchungscode:

B139065

Entspannung pur – Ihr 4-Sterne-
Hotel Riviera Resort & Spa in Marfa  :

Das Hotel liegt direkt am Meer, mit Pano -
ramablick auf die Inseln Gozo und Comino.
Zu den Annehmlichkeiten gehören eine
großzügige und elegante Lobby mit Re-
zeption und WiFi-Anschluss, Bar, Lifts,
Restaurant mit einem einzigartigen Aus-
blick, Cocktailbar, Bistro, Fitnesscenter,
ein beheiztes Meerwasser hallenbad und

das mehrfach ausgezeich-
nete Wellness- und Ge-
sundheitscenter „Elysium
Spa“. Im Außenbereich
befinden sich zwei Meer-
wasser-Swimmingpools
mit einer Sonnenterrasse.

Die Zimmer sind im mediterranen Stil
eingerichtet und verfügen über Bad oder
Dusche/WC, Föhn, Telefon, Mietsafe, Sat.-
TV, WLAN (inklusive), Mini kühlschrank,
Klimaanlage/Heizung (zentral gesteuert)
und Balkon.

All Inclusive: 

• Frühstücks-, Mittags- und 
Abendbuffet und Snacks

• alkoholfreie und lokale alkoholische
Getränke (10:00 - 00:00 Uhr)

• Tretboot- und Kanuverleih (ca. Mai-
Sept.), Squash (Reservierung im Spa) 

• Sauna und Dampfbad (14:00 – 17:30 Uhr)

• 20 % Ermäßigung auf Wellness-
 Anwendungen

• Wellness-Paket mit 3 Anwendungen
(bei Buchung bis 28.02.15): 
- Ganzkörper-Meersalz-Peeling &

Saun a (20 Min.)
- Ganzkörpermassage & Dampfbad 

(40 Min.)
- Hydrotherapie & Gesichts -

behandlung (45 Min.)

Das Tragen eines All Inclusive-Armbandes ist
obligatorisch.

Weitere Flughäfen (Berlin-Tegel, Frankfurt, Hamburg) und Termine im Juli und August 2015 auf Anfrage buchbar. Verlängerungswoche ab ¤ 304,- p.P. buchbar. 
*Aktionsangebot gilt bis zum 28.02.2015

Termine und Preise für 2015:

Ihr Geschenk: Wellness-Paket
„Pure Entspannung“ 

Im Wert von ca. € 280,-
pro Doppelzimmer/Aufenthalt

ab € p.P.

83%
Weiterempfehlung

Stand: 01.12.14

Flughafen Flughafenzuschlag
p.P.

April April/Mai
Saisonzuschlag 

¤ 94,- p.P.

Juni
Saisonzuschlag 

¤ 144,- p.P.

September
Saisonzuschlag 

¤ 204,- p.P.

Oktober
Saisonzuschlag 

¤ 144,- p.P.

Oktober
Saisonzuschlag 

¤ 94,- p.P.

Nov.

München ¤ 25,- 14.
08.04., 21.04., 22.04., 28.04., 29.04. / 

05.05., 06.05., 12.05., 13.05., 19.05., 20.05.

02., 03., 09.,
10., 16., 17., 

23., 24.

08., 09., 15., 
16., 22., 23., 

29., 30.
06., 07. 13., 14., 

20., 21. 03.

Düsseldorf ¤ 20,- ¤ 0,- 15. 08.04., 22.04., 29.04. / 13.05., 20.05. 03., 10., 17. 02., 09., 16., 23. 14., 21. 04.

sonnenklar ist eine Marke der Euvia Travel GmbH, Landsberger Straße 88, 80339 München. 
Ihr Reiseveranstalter BigXtra Touristik GmbH (Landsberger Straße 88, 80339 München) ist als
sonnenklar-Schwesterunternehmen Reiseveranstalter für viele weitere sonnenklar-Aktionsangebote.
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Reiseveranstalters 
(einseh- und abrufbar unter www.bigxtra.de). 

Mit Erhalt der Buchungsbestätigung des Reiseveranstalters und Zugang des Sicherungsscheins wird
eine Anzahlung in Höhe von 25 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu
leisten. Druckfehler vorbehalten. Sterneklassifizierung der Unterbringungen nach Landeskategorie.

Unser Dankeschön für Sie als Leser: 8-tägiger Sommer-Urlaub

Malta All Inclusive

big anzeigen gemeindeblatt malta bayern 1.qxp  22.12.14  14:31  Seite 1
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Hartinger Weg 12 · 93083 Obertraubling
Gewerbegebiet Nord

Tel. 09401   96020 · Fax 960222 · www.mabo-markisen.de · kontakt@mabo-markisen.de

Markisen · Jalousien · Wintergarten-Beschattungen · Terrassendächer

30  Jahre Mabo-Sonnenschutz · „Jubiläumspreise“


